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Luftverschmutzung und Klimawandel – weltweit die Um weltthemen 
Nummer eins   
Europäer sehen auch übermäßige Verpackungen als Umw eltproblem, um das sich  
Politiker kümmern sollten.  In Lateinamerika ist di e Abholzung der Wälder das Haupt-
thema.  Die Ipsos-Studie „Global@dvisor“ ermittelt Meinungsbild zum Umweltschutz 
in 22 Ländern 
 

Hamburg/Mölln, 06. März 2009. Wenn es nach der Meinung der Bevölkerung ginge, sollten 

in Sachen Umweltthemen die Reduzierung der Luftverschmutzung  (41%) und der Klima-
wandel  (38%) ganz oben auf der Agenda führender Politiker stehen. So wird es in 19 von 22 

Ländern gesehen, in denen das Marktforschungsinstitut Ipsos mit seiner repräsentativen 

Global@dvisor-Studie mehr als 11.000 Personen online befragte.  

 

An dritter Stelle der Umweltprobleme, die die Befragten weltweit derzeit für wichtig halten,  

steht die Wasserverschmutzung  (31%) – dieses Thema beschäftigt vor allem die Bevölke-

rung in Argentinien (54%), Brasilien (52%) und Mexiko (49%), aber auch in China (55%), 

Russland (44%) und Süd Korea (43%).  

Der Sinn für die Problematik übermäßiger Verpackung von Verbrauchsgütern  ist vor   

allem in Europa geschärft (33% gegenüber 23% weltweit). Briten, (41%), Polen (43%) und 

Belgier (39%) nennen dieses spezielle Müllproblem sogar an zweiter Stelle aller Umwelt-

probleme, Deutsche (42%) und Franzosen (38%) an dritter Stelle. Zum Vergleich: nur 17 

Prozent der US-Amerikaner und sechs Prozent der befragten Russen sehen hier überhaupt 

ein Problem. 

In den lateinamerikanischen Ländern Brasilien (79%), Argentinien (52%) und Mexiko (45%) 

sehen die Befragten einen hohen Handlungsbedarf in Bezug auf die fortschreitende Abhol-
zung der Wälder . In Brasilien ist dieses Anliegen sogar auf Platz 1 der wichtigsten Umwelt-

themen. Auch in Russland (44%), der Türkei (56%) und in Spanien (43%) fürchtet die Bevöl-

kerung die Zerstörung ihrer Wälder und fordert die lokale Politik auf, etwas zu unternehmen. 

Die damit eng in Verbindung stehende Bodenerosion  steht zwar mit weltweit sieben Pro-

zent Nennungen insgesamt am Ende der Rangliste der drängendsten Probleme, wird aber 

vor allem in Spanien (16%), Australien (16%) und der Türkei (14%) überdurchschnittlich oft 

genannt. 

Über mangelnde Trinkwasserqualität  als Problem äußern sich überdurchschnittlich viele 

Befragte in Indien (24%) und Russland (24%) aber auch in Polen (25%) und der Türkei 

(20%). 

Insgesamt zeigt die Studie, dass das Umweltbewusstsein weltweit deutlicher ausgeprägter 

ist, als sich vielleicht mancher Wirtschafts- oder Regierungsvertreter vorstellt. Auch die Be-

völkerung in Ländern, in denen es mancher nicht vermuten würde, äußert sich sehr differen-

ziert.
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Welche drei Umweltprobleme sind in [LAND] Ihrer Ans icht nach heutzutage am wichtigsten? 
D. h., welches sind die wichtigsten Umweltprobleme,  um die sich führende Politiker vor Ort vor allem 
kümmern sollten? 

Total
Argenti

nien
Austra-

lien
Brasili

en
Kana-

da China
Tsche-
chien

Frank-
reich

Deutsc
hland Indien Italien

Mexik
o

Basis 11028 504 509 500 500 505 489 483 493 505 517 493

Luftverschmutzung 41% 35% 23% 30% 44% 52% 53% 39% 49% 47% 48% 37%
Erderwärmung/ Klimawandel 38% 23% 51% 35% 46% 19% 21% 42% 49% 34% 32% 26%
Wasserverschmutzung 31% 54% 20% 52% 36% 55% 30% 34% 23% 29% 29% 49%
Abreicherung von 
Bodenschätzen 

28% 38% 40% 26% 31% 32% 24% 25% 10% 19% 24% 39%

Abholzung 28% 52% 25% 79% 23% 19% 27% 14% 15% 30% 16% 45%
Abfallprodukte 27% 17% 19% 11% 23% 14% 56% 37% 33% 18% 57% 12%
Emissionen 26% 10% 26% 8% 25% 26% 38% 22% 27% 15% 31% 13%
Übermäßige Verpackung von 
Verbrauchsgütern

23% 6% 22% 16% 24% 17% 15% 38% 42% 6% 24% 16%

Artenschutz 15% 24% 25% 17% 14% 8% 15% 26% 18% 13% 5% 12%
Mangelhafte 
Trinkwasserqualität

12% 18% 9% 11% 11% 18% 9% 10% 9% 24% 5% 14%

Bodenerosion 7% 11% 16% 5% 3% 12% 5% 3% 4% 7% 10% 6%

Total
Nieder-
lande Polen

Russ-
land

Süd 
Korea

Spa-
nien

Schwe-
den Türkei

Groß-
britan-
nien USA

Bel-
gien Japan

Basis 11028 510 481 501 510 494 504 481 501 523 517 507

Luftverschmutzung 41% 52% 40% 43% 48% 39% 44% 29% 23% 44% 58% 34%
Erderwärmung/ Klimawandel 38% 46% 32% 10% 52% 45% 50% 37% 42% 41% 36% 58%
Wasserverschmutzung 31% 18% 32% 44% 43% 19% 12% 27% 8% 25% 29% 17%
Abreicherung von 
Bodenschätzen 

28% 28% 25% 26% 25% 33% 28% 39% 30% 39% 17% 22%

Abholzung 28% 14% 19% 44% 12% 43% 13% 56% 12% 14% 14% 35%
Abfallprodukte 27% 14% 28% 20% 25% 11% 28% 27% 32% 28% 38% 53%
Emissionen 26% 41% 33% 52% 26% 31% 46% 7% 28% 20% 22% 18%
Übermäßige Verpackung von 
Verbrauchsgütern

23% 33% 43% 6% 14% 15% 35% 4% 41% 17% 39% 22%

Artenschutz 15% 8% 6% 18% 12% 15% 25% 7% 19% 17% 16% 8%
Mangelhafte 
Trinkwasserqualität

12% 6% 25% 24% 8% 12% 4% 20% 4% 13% 6% 3%

Bodenerosion 7% 3% 3% 4% 4% 16% 1% 14% 4% 4% 2% 8%

 

 
Steckbrief: 
Global@dvisor – Reputation Risk Identifier:  
Für den Global@dvisor werden in 22 Ländern rund um den Globus zweimal jährlich 22.000 
Interviews online als Beteiligungsuntersuchung durchgeführt. Die Studie ist repräsentativ für 
die ‚Online-Population’ der jeweiligen Länder.  
 
Feldzeit der vorliegenden Welle:  November 2008 
Befragungsländer:  siehe Tabelle oben. 
 
Über Ipsos: 
Die Ipsos GmbH ist ein unabhängiges und weltweit tätiges Marktforschungsunternehmen 
und ein führender Anbieter auf dem Gebiet der umfragegestützten Forschung und Beratung. 
Durch ausgefeilte Forschungsmethoden, engagierte Forscher und eine weltweit vernetzte 
Organisation untersuchen wir die Wirklichkeit von heute, um die Realität von morgen voraus-
zusehen. So bestimmen wir Marktpotentiale, zeigen Markttrends, testen Produkte und Wer-
bung, erforschen die Wirkung von Medien und geben der öffentlichen Meinung eine Stimme. 
Mit präzisen Daten und konkretem Know-how bringen wir die Projekte unserer Kunden zum 
Erfolg. „Nobody´s unpredictable“ ist weltweit das Leitmotiv von Ipsos. 
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Kontakt Pressestelle: 
Gudrun Witt 
Division Manager Communications 
Ipsos GmbH 
Heidenkampsweg 100 
D-20097 Hamburg 
Tel.  040-80096-179 
Fax. 040-80096-100 
Gudrun.witt@ipsos.com 
 
Kontakt Global@dvisor: 
Manuela Schrödel 
Senior Research Executive 
Ipsos GmbH 
Papenkamp 2-6 
23879 Mölln 
Tel. 04542-801-391 
Manuela.schroedel@ipsos.com 
 
www.ipsos.de 


